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StaatlicheundgemeindlicheWohlfahrtspflege.Am5 .d . M.er
schien Bürgermeister Dr .Weiskirchner in Begleitung der Vor - ¬
ständedermagistratischenWohlfahrtsämterbeimMinisterfür
sozialeFürsorgeDr .Mataja ,ummitihmeine ReihevonAnregun¬
genundWünschender GemeindeWienauf deneinschlägigenFach¬
gebieten zu erörtern .Bei dem sich ergebenden Meinungsaustausch
besprachen Amtsdirektor Gemeinderat Rummelhardt insbesondere die

Fragen der Lehrlingsfürsorge ,Magistratssekretär Hoferjene

desArbeitsnachweises,MagistratssekretärGolddieAusgestaltung
derJugendfürsorge,MagistratsratDr .SagmeisterdieAngelegen-¬
heitendesWohnungswesensundMagistratssekretärDr .Hornekjene
derallgemeinenWohlfahrtspflegesowiederMittelstandsfürsorge.
AmSchlusse der Besprechungkonnte Minister Dr .Mataja mitLieb - ¬

whafterBefriedigungfeststellen ,dassdie vondenVertreternder
GemeindeWienvorgebrachtenAnregungendurchausdenAbsichten
desMinisteriumsfür sozialeFürsorgeentsprechen ,welches
demnächstdienotwendigenMassnahmenzuderenVerwirklichung
einleitenwird .Auchwurdedie Aufrechterhaltungeinesregen
ständigenVerkehreszwischendenOrganenderGemeindeWienund
jenen des Ministeriumsfür soziale Fürsorgein allenFragen
derWohlfahrtspflegevereinbart .

UeberdieUrsachederBeschädigungenandenStrassenbahnwagen
beimSchneefall erfahren wir folgendes :ZahlreicheMotorwagen
werdenbeiheftigemSchneefalldadurchvorübergehendbetriebsun-¬
tauglich ,dass die tief zum Strassenpflaster herabreichenden

SchutzvorrichtungendurchdiesichansammelndenSchneemassen
ausgelöstwerden ,vomWagenführerunbemerktherabfallenundbei
der Fahrt über vorstehende Pflastersteine zerbrechen .Auchder
Schnee selbst schoppt sich unter und auf denSchutzvorrichtungen

anundführtzuderenZerstörung .BeidenletztenstarkenSchnee-¬
fällen wurdendiese Anständedurchein Feststellen desSchutz¬
korbesin gehobenerStellungteilweiseverhindert ,wobeiaber
die Wirksamkeit der Schutzvorrichtung vorübergehendausgeschaltet
war .Viele Anständeverursachtdas Salzstreuen ,welchesnötig
ist ,umden Mechanismusder Weichenund dieSchienenrillen
schneefreizu halten ,da sonstEntgleisungender Wagennicht
zuvermeidenwären.DasindenRillenentstehendeSalzwasser
wird durch die Drehungder Räderverspritzt undkommtdadurch
auf verschiedeneunter demWagenfussbodenangeordneteTeile
der elektrischen Ausrüstungheran .Es führt dies zuKurzschlüssen
und Abbrändenvon Widerständen ,Kabelanschlüssen ,Sicherungen

. . w.Alle diese Fehler lassen sich verhältnismässigleicht
beheben ;längerdauerndeReparaturenaberverursachendieSchäden
derFahrschalterundinsbesonderederMotorenselbst ,diedurch
UeberanstrengungderMotorwagenverursachtwerden .Diesesind
durch die ausgedehnte mit Rücksicht auf den MangelanMotorwagen
nõtiggewosdeneVerwendungvonAnhängewagenunddurchdisbedeuten-¬
de dauernde Ueberfüllung der Wagen ohnehin schon sehr stark in
Anspruchgenommen.BeimSchneetreibenist nunderWagenwiderstand
aufdemGleiszufolgedesandenRillenundaufdenSchienen
liegendenSchneeswesentlichhöher .Besondersnachteiligaberis .

derUmstand,dassbeimSchneetreibendasStrassenführwerkaufden
amraschestenschneefreigemachtenStrassenbahngleisenfährt ,aber
auchdort vielfach steckenbleibt undnur langsamvorwärtskommt ,was
zur FolgeHat ,dass die Strassenbahnzügefortwährendihre Fahrtver-¬
zögernoder sogar stehenbleiben müssen .DerWagenführermussdaher
die Motoren viel öfter als sonst aus - und wieder einschalten ;den

Wagen bremsen und wieder in Gang bringen ,was ganz bedeutende Er - ¬

höhungendesStromverbrauches,vorallemabergrosseöftereStrom-¬
stösse zur Folgehat ,die sowohldie Schalterals auchdieMotoren
zugrunderichten .BeidenletztenSchneefällensinddurchAbhängung
vonBeiwagendie Verhältnisse in dieser Beziehungetwasverbessert
worden,wasabernichthinreichendwar ,umdiesehrgrossenUeber-¬
anstrengungen der Motoren und damit im Gefolge die grossen Beschädi - ¬

gungender motorischenEinrichtungzuverhindern .
AlsFolgeder letzten Schneefällesind allein 150Motoranker

schadhaftgeworden ,derenReparaturnatürlicheinigeWochenZeitin
Anspruch nimmt .Berücksichtigt mannun noch ,dass im heurigenJahr

täglichrund70Zügefür die BeförderungvonKohlen ,Kartoffelnund
sonstigenApprovisionierungsgütern ,dannfürmilitärischeund
Posttransporte verwendetwerden ,dass wir währendder Schneszeittäg - ¬
lich bis zu 35 Sonderzügefür die Beförderungder militärischenund
Zivilschneearbeiter aus ihren an den StadtgrenzenliegendenUnter¬
künften bis zur Arbeitsstelle benötigen ,welcheuns gerade zuden
Hauptverkehrszeiten früh ,mittags und abends fehlen ,dann ist es
begreiflich ,dass der eigentliche Personenverkehrin sehrbedeuten¬
demMasseingeschränktwerdenmuss ,wasnatürlichwiederzuriesigen
Ueberfüllungenund Beschädigungendes Wagenparkesführt .Nochschlech¬
terwirddies ,wennwährenddesSchneetreibensselbstrund90Motor¬
wagenfür denSchneepflug- undSalzwagendienstverwendetwerden
müssen .DieReparaturenwerdendurchHeranziehungneuerArbeiter- ¬
soweitdiesmöglichist - unddurchvermehrtetäglicheUeberstunden¬
leistungenin rastloser Arbeit durchgeführt ,aber es mussneuerlich
betont werden ,dass in dennächstenWochennur mit einemsehrein - ¬
geschränktenFersonenverkehrgerechnetwerdenkann ,insbesondere,
wennneuerlichgrosseSchneefälleeintretensollten.

—
Neue Bürger .Der gemeindero tliche Aussdhuss für die Verleihungdes

HeimatozwBürgerrechtesderStadtWienhat dasBürgerrechtder
Stadt Wienverliehen :
Leopoldstadt:KarlFranzDoifl .Hotelier;KarlNowotny,Selchwaren-¬
verschleisser ;Leopold Matzka ,Privatbeamter ;Matthias Nemec ,Schneider¬

meister( BerichterstatterGR .Rotter) .
Wieden :KarlBoschetti ,KapellmeisterundDomorganist(Berichterstatter
GR.Breuer) .
Mariahilf :Andreas Steirer ,Gastwirt ;Alois Novotny ,Damenkkeidermacher ,

JgsefSteinmann ,Gemischtwarenverschleisser;LudwigGrünwald,Kantineur
( Berichterstatter GR .Paulitschke) .
Neubau :JohannJosefMayer ,Tapezierer ;IgnazNakladal ,Friseur ;Franz
Karly ,Schlossermeister :Josef Opriehsnig ,Buckhändler(Berichter-¬
statter GR .Fichler) .
Josefstadt:FlorianMartinFritsch ,Schneidermeister(Berichtwrstatter
GR .Rotter) .
Alsergrund:BennoSpeiss( Spiess) ,Gas- undWasserleitungs-Instal-¬
lateur( BerichterstatterGH.Partik) .
Navoriten:FranzThomasMaly,SchneidermeisterKarlKronimus

EinspännerEigentümer;JosefBlaha ,Tischlermeister(Bericht-¬
erstatterGR.Höck) .
Simmering;KarlMondl,VerwalterderFleischhauervereinigungfür
Häuteverwertung ;Josef Jam ,Hausbesitzer ;StefanZemann,
Grabsteinerzeuger(BerichterstatterGR .Kurz) .
Meidling:AntonKraus ,GasundWasserleitungs-Installateur;Alcis
Blie ,Bächermeister(BerichterstatterGR .Rotter) .
Histzing :JosefSchnabll ,Kaufmann(BerichterstatterGR .Partik) .
Fünfhaus :Florian Chladek ,Gemischtwarenverschleisser ;Ferdinand
Leopold Karl Geyer ,Restaurateur ;Matthias Kain ,Bäckermeister ;

(BerichterstatterGR.Wimberger) .
Gttakring :AlbertOlbrich ,Bäckermeister ;JohannZinner ,Privat-¬
beemter(BerichterstatterGR.Hötzel).
Heenals:KarlKollmann,Fleischhzuermester ;JosefFranzNimpfer,
Bäckermeister ;Josef Jefabék ,Schuhmachermeister ;FranzEigner ,
GemeinderatundStadtbaumeister;FranzThowartl,Kaffseschänker
(BerichterstatterGR.Rykl):
wäkring :AdolfSchneller ,Pflasterermeister ;ThomasTriegler ,
Geschäftsführer ;Anton Kerner ,Gastwirt ( Berichterstatter GR .Dechant

Döbling :AugustGraff ,Privatbeamter(BerichterstatterGR .Brenta) .
InderselbenSitzungwurdeeinergrösserenAnzahlvonPersonen

dasHeimatsrecht,beziehungsweisedieZusicherungderAufnalmein
denWienerGemeindeverbandverliehen.

Lehrerernennungen .DerStsdtrat hat in seiner letzten Sitzungnach
einemAntragedes StR .Tomolaernannt :Pauline Hajek ,MarieMachold,
MathildeHeger ,ElisabethHollstein undAugusteKühnbergerzuVolks-¬
schullehrerinnen1 .Klasse ;HermannButzzumBolksschullehrer
2 .Klasse;KarolaDürmayer,OlgaKögl ,JosefaLeitner ,Ernestine
ScheberundMargareteWimmerzu Volksschullehrerinnen2 .Klasse .

AusdemRathause.DerStadtrattrittindieserWocheamDonnerstag
undFreitagzuSitzungenzusammen.
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